Sicher experimentieren in Physik
Anweisungen für Schülerinnen und Schüler


Verhalten in Fachräumen der Physik
(Allgemeine Anweisungen für Schülerinnen und Schüler)



1.
Fachräume dürfen nur bei Anwesenheit einer Lehrkraft betreten werden.
2.
In Fachräumen darf weder gegessen noch getrunken werden.

3.
Schultaschen und Jacken sind so abzulegen, dass niemand darüber stolpert bzw. genügend Platz zum Vorbeigehen ist. 


4.
Geräte und Versuchsaufbauten (z. B. am Experimentiertisch vorne) dürfen ohne Erlaubnis der Lehrkraft keinesfalls berührt werden, auch wenn die Situation völlig ungefährlich erscheint.  


5.
Die elektrische Energie- und Gasversorgung darf eigenmächtig nicht bedient werden. 

6.
Beschädigte Steckdosen, Stecker, Geräte oder Kabel sowie offene Gashähne, Gasgeruch oder andere Gefahrenstellen sind sofort der Lehrerin oder dem Lehrer zu melden.

7.
Im Gefahrenfall einen Not-Aus-Schalter betätigen; Standorte und die Bedienung von Not-Aus-Schaltern sind bekannt.

8.
Wer anderen im Gefahrenfall hilft, achtet auf seine eigene Sicherheit. 

9.
Die Standorte 
der Feuerlöscheinrichtungen,
des Erste-Hilfe-Materials und
des nächsten Telefons (im Notfall ggf. auch Handy nutzen) sind bekannt.

Notrufnummern 112 (integrierte Leitstelle) oder 110 (Polizei)
(beim Schultelefon muss erst 0 gewählt werden und dann 112 bzw. 110).

10.
 Bei einem Feueralarm sind die Verhaltensregeln zu beachten; der Fluchtweg ist bekannt.

Verhalten beim Experimentieren
(Anweisungen für Schülerinnen und Schüler) 



1.
Beim Experimentieren dürfen Mappen und Kleidungsstücke nicht auf dem Experimentiertisch abgelegt werden. Es ist darauf zu achten, dass es keine Stolperfallen (z. B. Schultaschen) gibt und genügend Platz zum Arbeiten ist.  

2.
Die Schülerinnen und Schüler befolgen die Arbeitsanweisungen der Lehrkraft gewissenhaft. Versuchsanleitungen sind sorgfältig zu lesen. Bei Unklarheiten fragen die Schülerinnen und Schüler die Lehrkraft.


3.
Die von der Lehrkraft angeordneten Schutzmaßnahmen sind zu befolgen 
(u. a. bei offenen Flammen, erwärmten Flüssigkeiten oder bei elektrischer Gefährdung), um sich selbst und andere Personen nicht zu gefährden.

4.
Beschädigte Steckdosen, Stecker, Geräte oder Kabel sowie offene Gashähne, Gasgeruch oder andere Gefahrenstellen sind sofort der Lehrerin oder dem Lehrer zu melden. Geräte sind sorgfältig zu handhaben.

5.
Ohne die Erlaubnis der Lehrkraft (ggf. Lehrkraft zum eigenen Experimentierplatz holen und um Kontrolle des Aufbaus bitten)

· dürfen keine Geräte eingeschaltet werden,

· darf die Arbeit mit den Versuchsmaterialien nicht begonnen werden.

6.
Eigenmächtig „mal etwas ausprobieren“ ist ohne Erlaubnis der Lehrerin oder des Lehrers untersagt.


7.
Im Gefahrenfall oder bei einem Unfall ist sofort die Lehrkraft zu rufen. 


8.
Nach Beendigung des Versuchs

· wird dieser ordnungsgemäß abgebaut (z. B. Elektroschalter ausschalten),

· werden Versuchsmaterialien an ihren Platz zurückgebracht,

· wird der Arbeitsplatz falls nötig gesäubert; ggf. auch die Hände gewaschen. 

9.
Aus Sicherheitsgründen dürfen Experimente, die in der Schule gezeigt oder unter Aufsicht der Lehrkraft von Schülerinnen und Schülern durchgeführt wurden, nicht gedankenlos oder leichtsinnig zu Hause wiederholt werden. Bei Heimexperiment ist auch auf Sicherheit zu achten. 

